
 

 
 

 

 

Presseinformation: 
 

 

EINER FLOG ÜBER DAS KUCKUCKSNEST 
nach Ken Kesey und Dale Wasserman 

 

PREMIERE Mittwoch, 6. Dezember 2023 um 18 Uhr 
 

Eine Produktion von aufBruch KUNST GEFÄNGNIS STADT in der JVA Plötzensee 
 
In die Einöde einer psychiatrischen Anstalt im Amerika der 60er Jahre schlägt ein Neuzugang ein wie 

ein Blitz: Randle P. McMurphy - Glücksritter, Spieler, Krimineller, ungebundener Lebemann. Mit 

schallendem Lachen und spielerischem Trotz widersetzt er sich der eisernen Kontrolle, mit der 

Krankenschwester Ratched unter der Larve unerschütterlicher Güte das Leben der Patienten auf der 

Station bestimmt: in immergleichem Rhythmus, die Stunden zäh und aussichtslos. 

Was für McMurphy als Spiel beginnt, schlägt um in bitteren Ernst, je mehr sich die Fronten verhärten. 

Es beginnt ein Kampf zwischen erdrückender Kontrolle und Freiheit des Einzelnen, der den Verlierer 

das Leben kosten wird. 
 „Es besteht die Möglichkeit, dass sich dieser Mann als Psychopath ausgibt, 

 um der Schwerstarbeit im Arbeitslager zu entgehen.“ 

 

Termine: 6., 7., 8., 11., 13., 14., 15., 18. und 19. Dezember 2023 
Beginn: jeweils 18 Uhr; Letzter Einlass 17.30 Uhr; Dauer: ca. 90 Minuten.  

 

  Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Publikumsgespräch. 
 
Es spielt das Gefangenenensemble von aufBruch in der JVA Plötzensee: Andreas Thomas, 
Dominic, Eren, Erik, Laurentiu, Maxa, Nehad Fandi, Shero, Steven Mädel, Tobi Müller. 
 
Regie Peter Atanassow Bühne Holger Syrbe Kostüme Haemin Jung Dramaturgie Franziska Kuhn 
Musikalische Einstudierung Alexandra Rossmann Video Pascal Rehnolt Produktionsleitung 
Sibylle Arndt Regieassistenz Nina Flemming Technik Lukas Maser Grafik Dirk Trageser 
 

 

Spielort: Kultursaal der JVA Plötzensee  
Friedrich-Olbricht-Damm 17 
13627 Berlin 
Anfahrt: S-Bahn 41/42 Beusselstraße,  
Bus 106 & 123 Seestraße / Beusselstraße 

 

Kartenvorverkauf ab 25.11.2023: 
Preis: 15 € / 10 € ermäßigt 
 

online unter: shop.gefaengnistheater.de 
oder:   Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz 
           Tel.: 030-24065777 (Mo bis Sa 11-18 Uhr) 

 

Karten nur ab 16 Jahren mit persönlicher Anmeldung mind. 5 Tage vor der Vorstellung  

 
Über die Berücksichtigung in Ihrer Planung und Berichterstattung freuen wir uns! 
 

Für Rückfragen, Probenbesuche oder Interviewanfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Das 
Fotografieren während der Proben oder Vorstellungen ist nicht gestattet. Gerne sende ich Ihnen dafür 
digitales Bildmaterial zu.  
 

Kontakt:  
Sibylle Arndt (Produktionsleitung und Pressearbeit aufBruch) 
Pappelallee 7 – 10437 Berlin 
Tel.:   030  440 49 700  / 0177  7183878 
mail:  presse@gefaengnistheater.de  
web: www.gefaengnistheater.de 
 
____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Gefördert durch Zuwendungsmittel der Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz Unterstützt durch JVA 

Plötzensee, Justizvollzugskrankenhaus Berlin, JSA Berlin, JVA Tegel, Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz 
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